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DER BUNDESRAT HAT BESCHLOSSEN: 

 

Gegen den Beschluss des Nationalrates vom 22. Mai 2013 betreffend ein 
Bundesgesetz, mit dem das Agrarverfahrensgesetz 1950, das 
Flurverfassungs-Grundsatzgesetz 1951, das Grundsatzgesetz 1951 über die 
Behandlung der Wald- und Weidenutzungsrechte sowie besonderer 
Felddienstbarkeiten, das Güter- und Seilwege-Grundsatzgesetz 1967, das 
Forstgesetz 1975, das Forstliche Vermehrungsgutgesetz 2002, das BFW-
Gesetz, das Düngemittelgesetz 1994, das Futtermittelgesetz 1999, das 
Gesundheits- und Ernährungssicherheitsgesetz, das Pflanzenschutzgesetz 
2011, das Pflanzenschutzmittelgesetz 2011, das Pflanzgutgesetz 1997, das 
Rebenverkehrsgesetz 1996, das Sortenschutzgesetz 2001, das Weingesetz 
2009, das Marktordnungsgesetz 2007 und das Vermarktungsnormengesetz 
geändert werden und das Agrarbehördengesetz 1950 aufgehoben wird 
(Verwaltungsgerichtsbarkeits-Anpassungsgesetz-BMLFUW – Land- und 
Forstwirtschaft), keinen Einspruch zu erheben. 
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